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Liebe Freundinnen 
und Freunde, 
sehr geehrte Damen 
und Herren,
	 beinahe ein halbes Jahr liegen die 
beiden Kommunalwahlen nun hinter uns. 
Wir haben es uns in den letzten Monaten 
nicht leicht dabei gemacht, den Gründen für unsere 
Niederlage auf den Grund zu gehen. Wir haben bei 
einem ganztägigen Workshop Experten von außen 
gehört, vor allem aber in zehn Stadtbezirkskonfe-
renzen mit fast 500 Mitgliedern vor Ort diskutiert. 
Herausgekommen sind viele Erkenntnisse, manche 
bestätigten meinen Eindruck, andere waren überra-
schend.
	 Aber was lernen wir daraus? Die Breite der 
Analyse lässt sich in einer solchen Kolumne nicht 
seriös abbilden. Doch für mich ist zentral: Man muss 
sich immer wieder selbst hinterfragen. Offen bleiben 
auch für kritische Anmerkungen. Wie für neue Vor-
schläge. Neue Themen ernst nehmen. Und nah bei 
den Menschen sein.
	 Dazu haben wir nun einen langen Katalog 
von Handlungsempfehlungen unserer Mitglieder. 
Entscheidend ist jetzt, diese nicht zu zerreden son-
dern umzusetzen.
	 Zwei Dinge haben wir bereits getan: Mit 
dem Düsseldorfer Abend eine neue Veranstaltung 
geschaffen, wo wir offen über Düsseldorfer Themen 
sprechen, auch wenn es unbequem für uns wird. Und 
eine neue Diskussionskultur auf dem Parteitag ein-
geführt. Statt Anträge kann beim Düsseldorf Impuls 
jeder seine Themen vortragen.
	 Damit sollten wir unseren Blick nun nach 
vorne richten. Wie Herr Zimmer bei der Konferenz im 
Stadtbezirk 1 sagte: „Nicht so lange Wunden lecken – 
Zukunft gestalten!“

			      Ihr und Euer
 			     Thomas Jarzombek
			     Kreisvorsitzender

	  Ich freue mich sehr, Sie zum zweiten Düsseldorfer 
Abend einladen zu können. Es ist die Veranstaltung 
unserer neuen Serie, in der wir mit Düsseldorfer Persönlich-
keiten sprechen werden. Lernen wir gemeinsam Menschen 
unserer Stadt kennen und hören wir zu, was sie von Düssel-
dorf und von der CDU erwarten. 
	  Die Düsseldorfer Abende sind kompakt: Nach 60 Minu-
ten ist das Gespräch zu Ende. Anschließend haben Sie bei 
Fingerfood und vergünstigten Getränken die Gelegenheit, 
sich mit vielen anderen CDU-Mitgliedern auszutauschen.

Kommen Sie mit zum zweiten Treffen:

am Montag, 17. November 2014, um 19:30 Uhr
im Quartier Bohème auf der Ratinger Straße 25

Thema des Abends ist: 
„Wohnen in Düsseldorf - 
   Traum oder Albtraum?“
Unser Gesprächspartner ist: 

Jörg Schnorrenberger
Vorsitzender Ring Deutscher Makler Düsseldorf

Moderation:

Jörg Philippi-Gerle
Redaktionsleiter Express Düsseldorf

	 Sie sind eingeladen, auch Interessenten mitzubringen! 
Melden Sie sich und Ihre Begleitung bitte mit dem Anmeldebo-
gen auf der Rückseite oder per E-Mail an.  
Achtung: Die Plätze sind begrenzt!

Ich freue mich auf einen spannenden Abend mit Ihnen.

Ihr Thomas Jarzombek
Kreisvorsitzender



Kreisverband
17.11./19.30 Uhr - Quartier Boheme, 
Ratinger Straße 25, 40213 Düsseldorf 
>>  2. Düsseldorfer Abend  << 

Stadtbezirksverband 1 
(Altstadt, Derendorf, Golzheim, 
Stadtmitte/Pempelfort)

Ortsverband Altstadt		                      

18.11./19.00 Uhr	  - Kesselstübchen 
der Gaststätte „Goldener Kessel“, 
Bolkerstr. 44 –  (Eigener Eingang mit 
Klingel rechts neben der Gaststätte), 
>> offene Mitgliederversammlung. 
Thema: Dunkle Jahreszeit – dunkle 
Mächte. Kriminalprävention (nicht nur) 
für Senioren. 
Referent: Lutz Türk, Kriminalhauptkom-
missar, Polizei Düsseldorf, Direktion 
K/KK Kriminalprävention Opferschutz. 
Weitere Informationen auch unter 
www.ovaltstadt.cduduesseldorf.de

Ortsverband Derendorf	                  

12.11./19.30 Uhr - Weiss Blaues Haus, 
Nordstr. 115 , 1. Etage, 
>> CDU-Treff Golzheim

12.11./19.30 Uhr - Restaurant „Pumper-
nickel“, Meineckestraße, >> CDU-Treff 
Golzheim

Ortsverband 
Stadtmitte/Pempelfort	                   

4.11./20.00 Uhr - Brauereiausschank 
„Zum Hirschchen“, Alt - Pempelfort 2 
>> CDU-Treff  

Hinweis: 02.12./19:00 Uhr -
>>  Traditionelles Gänseessen. 
     Ehrung der Jubilare
     (gesonderte Einladung beachten)

Stadtbezirksverband  2 
(Flingern, Zoo)

Ortsverband Flingern		                     

4.11./19.00 Uhr - Restaurant „Schuma-
cher im Tönnchen“, Wetterstr. 2
>> CDU-Treff mit Gänseessen

 
Stadtbezirksverband 3 
(Bilk, Flehe/Volmerswerth, 
Friedrichstadt, Hamm, Oberbilk, 
Unterbilk/Hafen)

Ortsverband Bilk		                     

13.11./19.30 Uhr	  - Schumacher im 
Domhof, Martinstr./Ecke Germaniastr. 
>> politischer Stammtisch mit Schwer-
punkt Wohnungsbau

Ortsverband Flehe/Volmerswerth              

27.11./20.00 Uhr	 - Dietze Mamm, Krah-
kampweg 95, >> CDU Stammtisch

Ortsverband Oberbilk		                      

26.11./20.00 Uhr - CDU Geschäftsstel-
le, Ratinger Str. 25, Eingang Ratinger 
Mauer, >> Thema: „Stadtplanung in 
und um Oberbilk“, 
Referent: Ratsherr Dr. Alexander Fils

Stadtbezirksverband  4 
(Heerdt/Handweiser, Lörick, Nieder-
kassel, Oberkassel)

Ortsverband Heerdt/Handweiser              

6.11./18.00 Uhr - Gaststätte „Küppers 
Bierstuben“, Nikolaus-Knopp-Platz 29  
>> CDU Treff Heerdt/Handweiser

Ortsverband Oberkassel	                  

5.11./18.00 Uhr - Dorfschänke, Alt Nie-
derkassel 49, >> CDU-Treff Oberkassel

Stadtbezirksverband  5 
(Angermund, Kaiserswerth, Lohau-
sen/Stockum, Wittlaer/Kalkum)

Ortsverband Angermund	                    

16.11./10.00 Uhr	 - Eingang des Fried-
hofs Rahmer Straße/Schmitter Weg
>> Volkstrauertag

Ortsverband Kaiserswerth	                   

1.12./19.30 Uhr - Stammhauskirche, 
Fliednerstraße, >> Weihnachtsfeier

Ortsverband Lohausen/Stockum                

17.11./18.30 Uhr - Im „Heideröschen“, 
Am Hain 44, 40468 Düsseldorf, 
>> offene Vorstandssitzung

23.11./12.00 Uhr - Heilige Familie, 
Carl-Sonnenschein-Str. 37 
>> Nordtalerverleihung

Stadtbezirksverband  6 
(Mörsenbroich, Rath, Unterrath/Ost-
Lichtenbroich, Unterrath/West)

Ortsverband Mörsenbroich	                    

17.11./16.00 Uhr - >> Besuch des Rechen- 
zentrums ITK Rheinland, Hammfeld-
damm 4, 41460 Neuss
>> Anmeldung per E-Mail erbeten an: 
Pavlemadzirov@gmx.de

1.12./15.00 Uhr - Vorankündigung:
>> Besichtigung jüdische Gemeinde mit 
anschließender Vorstandssitzung Paul-
Spiegel-Platz 1, Eingang: Zietenstr. 50 
40476 Düsseldorf. 

>> Anmeldung per E-Mail erbeten an:  
Pavlemadzirov@gmx.de

Ortsverband Rath		                   

4.11./20.00 Uhr - „Zum Weingarten“ 
Oberrather Str. 57,  >> CDU Treff Rath

16.11./16.00 Uhr	  - Clara-Schumann-
Musikschule, >> Benefizkonzert auf 
Einladung von Sylvia Pantel. Der Erlös 
kommt dem Ausbau der Musikschule 
sowie einem Musikprojekt in Wersten 
zugute.

18.11./19.00 Uhr - Tennisclub Mannes-
mann, Marler Str. 1-3, Ecke Rather 
Kreuzweg, >> traditionelles Gänseessen, 
Anmeldung erbeten unter: 
Rolf Wieroszewsky, Tel. 0211-655043 
oder per Mail an wiero@t-online.de

Ortsverband 
Unterrath -Ost/Lichtenbroich	                     

9.11./12.30 Uhr - „Bei Stefan“, Beed-
straße 58, 40468 Düsseldorf, 
>> Martinsgansessen. Anmeldung: 
unter Tel. 0163/2081941 oder per Mail 
an marko.georg.zaic@gmail.com

12.11./19.00 Uhr	 - Gaststätte Hoferhof, 
Unterrather Str. 38, 40468 Düsseldorf, 
>> Bürgertreff mit unseren Mandats-
trägern Birgit Schentek und Olaf Lehne

Stadtbezirksverband  7 
(Gerresheim/Ludenberg, Grafenberg, 
Hubbelrath)

Ortsverband Gerresheim	                  

19.11./20.00 Uhr	 - Restaurant „Zum 
Jägerhof“, Kölner Tor 17 
>> Mitgliederversammlung

Junge Union OV Gerresheim	                    

10.11./20.00 Uhr	 - Gaststätte „Bei 
Rocki“, Isenburgstraße 29 
>> Mitgliederversammlung

Stadtbezirksverband  8 
(Eller, Lierenfeld, Tannenhof/Venn-
hausen, Unterbach)

26.11./17.30 Uhr - Rathaus Eller 
>> Bürgersprechstunde der 
CDU-Fraktion

Ortsverband Eller		                     

19.11./19.30 Uhr - Gaststätte „Klein Eller 
Stuben“, >> Mitgliederversammlung

Ortsverband Lierenfeld	                     

12.11./19.30 Uhr - Gaststätte „Rondell“, 
Am Turnisch 3, >> Bürgersprechstunde,   
anschl.  >> Mitgliederversammlung

Ortsverband 
Tannenhof/Vennhausen	                    

28.11./19.00 Uhr - >> Jahresabschluss-
feier, Anmeldung bei M. Terhardt, 
Tel: 275756 

  Stadtbezirksverbände, Ortsverbände 
 und Vereinigungen 
laden Sie zur Teilnahme ein.



06.12./10.00 Uhr - >> Weihnachtsinfo-
stand, Vennhauser Allee

Stadtbezirksverband 9 
(Benrath/Urdenbach, Hassels/Reis-
holz, Holthausen/Himmelgeist/Itter, 
Wersten)

Ortsverband Benrath/Urdenbach              

27.11./19.00 Uhr - Gaststätte Jägerhof, 
Urdenbacher Dorfstr. 22, 
>> Dämmerschoppen

Ortsverband Hassels/Reisholz                         

2.11./11.00 Uhr - Ernst-Lange-Haus der 
Diakonie Düsseldorf, Fürstenberger 
Straße 16, >> Herbstempfang

5.11.	 Bürgerhaus Hassels, Hassels-
str. 120, >> Stammtisch

13.11./18.00 Uhr - Schule Schillstraße, 
>> Bürgersprechstunde mit Ratsherrn 
Lukaschewski und den Bezirksvertre-
tern Ursula Verhofen und Dirk Anger-
hausen

Ortsverband 
Holthausen/Itter/Himmelgeist                       

4.11./19.30 Uhr - Gaststätte „Jäger-
stübchen“, Itterstraße 127, >> Martins-
gansessen mit Verabschiedung des 
Ratsherrn a.D. Wolfgang Janetzki. 
Um Anmeldung  bis wird gebeten bei 
Martin Gärtner, Tel. 7947028.

Ortsverband Wersten		                      

06.11./19.00 Uhr - Im Grünen Winkel, 
>> Sprechstunde

13.11./19.00 Uhr -  Taverne Folia, 
>> Otto-Hahn-Treff

25.11./19.00 Uhr - Im Werstener Hof, 
>> Stammtisch

06.12.2014 - >> Jahresausklang bei 
Kemal  ( Vorankündigung ) 

Stadtbezirksverband  10 
(Garath/Hellerhof)

Ortsverband Garath/Hellerhof                   

  Vereinigungen, Arbeitskreise, 
Sonderorganisationen

Evangelischer Arbeitskreis (EAK)              

Aktuelle Termine und Informationen 
unter www.eak-duesseldorf.de

Junge Union (JU)		                     

5.11./19.00 Uhr - Konferenzraum der 
CDU Geschäftsstelle, >> Sitzung des 
Kreisvorstandes

Ost- und Mitteldeutsche 
Vereinigung (OMV)		                   

8.11./10.00 Uhr - CDU Geschäftsstelle, 
Wasserstraße 6, 40213 Düsseldorf, 
>> Landesdelegiertentagung, 
Gäste willkommen

25.11./18.00 Uhr - Gerhart-Haupt-
mann-Haus, Bismarckstr. 90, >> Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen

29.11./15.00 Uhr - Gerhart-Haupt-
mann-Haus, Bismarckstr. 90, >> Weih-
nachtsfeier (Einladung der Sudeten-
deutschen  LM). Anmeldung unter
Tel. 35 93 87 (G. Langer) u. unter 
Tel. 700 51 50 (R. Goldmann)

Senioren-Union (SU)		                    

12.11./15.00 Uhr - Gerhart-Haupt-
mann-Haus, Bismarckstr. 90, >> Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen 
von Vorstand und Delegierten 

17.11./15.00 Uhr - Sitzungsraum der 
CDU-Geschäftsstelle, Ratinger Str. 25 
(Eingang Ratinger Mauer)  >> Arbeits-
kreis zu einem aktuellen Thema

28.11./15.00 Uhr - Maxhaus, Schulstr. 
11 >> Stammtisch. Informationen auch 
unter www.su.cdu-duesseldorf

Senioren-Union 
Arbeitsgemeinschaft Süd	                   

18.11./17.00 Uhr - Restaurant Achteck, 
im Einkaufszentrum Garath, 
>> Martinsgansessen mit Programm

27.11.2014 - Fahrt zum >> Weihnachts-
markt in Valkenburg (Grottenweih-
nachtsmarkt) und zum Fabrikverkauf 
der Fa. Lindt. 

Ring Christlich 
Demokratischer Studenten (RCDS)

Aktuelle Termine und Informationen 
unter www.rcds-duesseldorf.de

Impressum		                 
CDU Kreisverband 
		  Düsseldorf
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Gute 
	 Lösungen 
für eine älter 
		     werdende 
Gesellschaft
	         	                 Von Peter Preuß MdL 

	 Nach der konstruk-
tiven Mitwirkung der CDU-
Landtagsfraktion wird das 
Gesetz zur Entwicklung und 
Stärkung einer demographie-
festen, teilhabeorientierten
Infrastruktur und zur Wei-
terentwicklung und Siche-
rung der Qualität von Wohn- 
und Betreuungsangeboten 
für ältere Menschen, pflege-
bedürftige Menschen, Menschen mit 
Behinderung und ihre Angehörigen 
(GEPA NRW) zum 1. Januar 2015 in 
Kraft treten.
	 Mit diesem Gesetz wird der 
von Karl-Josef Laumann in Nordrhein-
Westfalen eingeschlagene Weg fortge-
setzt. Quartierslösungen und alterna-
tive Wohnformen für pflegebedürftige 
Menschen können künftig weiterent-
wickelt werden. 
  	 Durch die neuen finanziellen 
Rahmenbedingungen für die Schaffung 
stationärer Pflegeplätze gilt aber nicht 
um jeden Preis der Grundsatz „am-
bulant vor stationär“. Stattdessen ist 
auch in Zukunft die stationäre Pflege 
weiter gesichert, denn die CDU konnte 
sich mit ihrer Forderung nach einer 
kommunalen Steuerung durchsetzen. 
Zukünftig wird der Bedarf stationärer 
Pflegeplätze von den Kommunen selbst 
ermittelt, womit auch den regional oft 
sehr unterschiedlichen Bedarfen Rech-
nung getragen werden wird. Ange-
sichts des demographischen Wandels 
und der Veränderungen in den famili-
ären Strukturen ist dies ein wichtiger 
Baustein, um für jeden pflegebedürfti-
gen Menschen das passgenaue Wohn- 
und Unterstützungsangebot bieten zu 
können.
	 Insbesondere die Grünen woll-
ten zunächst neue stationäre Pflege-
plätze zu Gunsten der Quartiersent-
wicklung grundsätzlich verhindern. 
Diesen nicht zu verantwortenden 
Ansatz konnte die CDU-Landtagsfrak-
tion abwenden, für die das Wohl der 
jetzt und in Zukunft pflegebedürftigen 
Menschen an erster Stelle steht.



U81-Brücke  schadet 
Gemeinwohl – Tunnel 

bleibt erste Wahl
SPD, Grüne und FDP provozieren mit der bürger-
feindlichen Brückenlösung das Aus für die 
geplante U81. Es droht eine Klagewelle, die das 
regional und ökologisch bedeutsame Zukunfts-
projekt scheitern lässt. 

Die wichtigste Nachricht vorweg: Ein Gesamt-
tunnel für die U81 vom Freiligrathplatz bis zum 
Flughafen-Terminal hat grundsätzlich Anspruch 
auf Förderung. Entscheidend ist nämlich die 

Wirtschaftlichkeit, d. h. ein positives Nutzen-Kosten-Verhält-
nis (NKV) der Investitionsmaßnahme. Und das ist gegeben, 
weil die Rheinbahn doch keine zusätzlichen teuren Bahnwa-
gen anschaffen muss, wie das Verkehrsdezernat bereits im 
Mai klargestellt hat. 

Täuschungsmanöver der Ampel 
„Die Fördergeber Bund, Land und VRR entscheiden nicht 
zwischen Brücke oder Tunnel. Sie prüfen das, was ihnen die 
Stadt vorlegt. Es zählt also allein der politische Wille, welchen 
Projektplan man einreicht“, verdeutlicht Bundestagsabge-
ordneter Thomas Jarzombek, in Berlin Mitglied im Verkehrs-
ausschuss. „Das mitfördernde Land NRW könnte bei der 
Tunnellösung allenfalls einen Abschlag machen und weniger 
Geld gewähren – mit dem Hinweis auf die kostengünstigere 
Brücke. Das wäre aber nicht zwingend. Nach unseren Informa-
tionen hat sich das Landesverkehrsministerium auf keine 
Variante festgelegt. Insofern täuscht die Ampel bewusst die 
Öffentlichkeit, wenn sie Zweifel an der Förderfähigkeit des 
Tunnels streut.“ 

Falsches Spiel von FDP 
Ratsherr Andreas-Paul Stieber, zuständig für Lohausen/
Stockum, verurteilt vor allem die Abkehr der FDP vom Tunnel: 
„Die Verrenkungen der Freidemokraten sind unwürdig und 
beschämend. An der Seite von CDU haben sie vor der Wahl 

für Bürgerbeteiligung und die Runden Tische gestimmt. Und 
sogar noch auf der Straße im Stadtbezirk 5 Unterschriften 
pro Tunnel gesammelt. Jetzt fallen sie den Anwohnerinnen 
und Anwohnern hier in den Rücken, nur um in der Ampel an 
der Macht zu bleiben. Eine brutale Missachtung des Bürger-
willens, denn der letzte Runde Tisch hat sich 
ausdrücklich für die Gesamttunnel-Variante 
ausgesprochen.“ 

Projekt mit regionaler und 
ökologischer Tragweite 
„Die Politik ist im Wort“, ergänzt Ratsherr 
Andreas Hartnigk, stellvertretender Vorsit-
zender im Ordnungs- und Verkehrsausschuss. 
„Ohne Tunnel keine U81: Wenn lärmgeplagte 
Bürgerinnen und Bürger gegen die Brücke 
klagen, drohen langwierige Gerichtsverfah-
ren, die alles verzögern. Dann steht das größte Verkehrspro-
jekt der nächsten Jahre vor dem Aus. Bis 2019 muss gebaut 
werden, sonst fließen keine Fördergelder. Düsseldorf braucht 
aber die U81. Sie bindet den Flughafen an die Innenstadt und 
später linksrheinisch an den Rhein-Kreis Neuss an. Jede Pend-
lerin und jeder Pendler aus der Region, die künftig vom Auto 
auf die Bahn umsteigen, entlasten Verkehr und Umwelt.“ 

Stadt ist Tunnel-Expertin 
Hartnigk nennt zusätzliche Vorteile einer Tunnellösung: „Im 
Unterhalt ist ein Tunnel allemal günstiger als eine Brücke. Zu-
dem sind wir in Düsseldorf dank der Wehrhahn-Linie Experten 
beim Tunnelbau – für die Stadt eine Standard-Bauweise. 
Mit der „Turborine“ haben wir sogar die passende Maschine 
am Start.“ 

Für Jarzombek, Hartnigk und Stieber darf es in der politi-
schen Debatte am Ende nicht vorrangig um Finanzierungs-
fragen gehen: „Den Ausschlag geben müssen der Lärmschutz 
und die Lebensqualität für die Menschen im Norden. Dafür 
steht der Tunnel und auch für den demokratischen Dialog. 
Diese Werte wiegen die Mehrkosten von geschätzt 8,9 Milli-
onen Euro bei weitem auf. Die CDU fordert die U81 mit Tun-
nel jetzt, anstatt ohne Tunnel erst in vielen Jahren oder gar 
nicht. Wir entlassen OB Geisel und die Ampel nicht aus ihrer 
Verantwortung für das Gemeinwohl.“
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